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Im Gespräch

Der Rückraumspieler der 
Handballer des Vizemeisters 
BSV 93 avancierte in der abge-
laufenen Saison 2012/13 zum er-
folgreichsten Torschützen des 
Teams in der Sachsen-Anhalt-
Liga der Männer. In 26 Begeg-
nungen traf er 176 Mal, wurde 
damit viertbester Werfer der 
Liga. Ohne die Treff er vom Sie-
benmeterpunkt ist Nowak gar 
drittbester Liga-Werfer. Unter 
den Top 20 der Saison sind mit 
John Bade (117 Tore) und Robert 
Reiske (114 Tore) auf den Plätzen 
17 und 18 weitere Spieler der Ol-
venstedter zu fi nden.

Falko Nowak

Von Thomas Schwieger
Oberhof/Magdeburg ● Seit Sonn-
tag werden in Oberhof die Deut-
schen Schach-Nachwuchs-
meisterschaften ausgetragen. 
Mit dabei sind insgesamt acht 
Magdeburger Talente. Zur 
Halbzeit liegen Josephine Hei-
nemann und Alexander Nie-
mann (beide Aufb au Elbe) am 
aussichtsreichsten im Rennen.

In der AK U16-weiblich 
führt Josephine Heinemann 
nach fünf Runden sogar ge-
meinsam mit Larissa Schwarz 
(TSV Mainz) das Feld der 26 
Starterinnen an. Die Magde-
burger Kaderspielerin gewann 
drei Partien und spielte zwei-
mal Remis. In der vierten Run-
de gelang ein Sieg gegen Wert-
zahlfavoritin Sonja Bluhm (SV 

Hofh eim), die momentan an 
der dritten Position liegt.

In der Altersklasse U10 
konnte Alexander Niemann 
gleich seine ersten vier Parti-
en gewinnen, musste sich in 
der fünften Begegnung jedoch 
dem aktuellen Spitzenreiter 
Vincent Keymer (SK Gau-Al-
gesheim) geschlagen geben. 
Das Nachwuchstalent von Auf-

bau Elbe liegt nun von insge-
samt 94 Teilnehmern auf dem 
vierten Rang. Bei den Mädchen 
in der Altersklasse U10 kommt 
Vereinskollegin Trine Bier-
freund auf zwei Zähler, Maike 
Jaenecke (Rochade) hat einen 
Punkt auf dem Konto.

In der U12 starten gleich 
vier Magdeburger Schachspie-
ler. Bei den Jungen liegt nach 

fünf Runden Bennet Biastoch 
(Aufb au Elbe) mit drei Punk-
ten auf dem 28. Platz von 96 
Startern. Vereinskollege Lewin 
Lellek ist mit zwei Zählern 62. 
In der U12-weiblich kommt 
Cecilia Cejda (Aufb au Elbe) auf 
2,5 Zähler, Vivian Merker (USC) 
schaff te bisher 1,5 Punkte. Die 
Meisterschaften dauern noch 
bis zum Sonnabend an.

Heinemann liegt an der Spitze, Niemann auf Rang vier
Schach Halbzeit bei deutschen Jugendmeisterschaft en in Oberhof / Magdeburger Talente vorn platziert

Den Abschluss eines 
regelrechten Veranstal-
tungsmarathons, unter 
anderem mit Jugend-
Deutschland-Cup und 
Jugendländervergleich, 
bildete am Samstag am 
Osendorfer See bei Halle 
der Auft akt zur diesjähri-
gen Triathlon-Landesliga. 

Von Lorenz Angel
Halle/Magdeburg ● Mussten sich 
die Kinder und Jugendlichen 
teilweise bei strömendem Re-
gen auf die Strecken wagen, so 
hatten ausgerechnet die „Gro-
ßen“ das Glück auf ihrer Seite. 
Etwa eine Stunde vor dem Start 
riss die Wolkendecke auf und 
präsentierte den gut einhun-
dert Startern bestes Triathlon-
wetter.

Attraktive Preisgelder hat-
ten ein erlesenes Feld (Landes-
ligawettkämpfe sind off en für 
alle – es erfolgt lediglich eine 
gesonderte Ligawertung) an 
den Start gelockt. 

Unter anderem der Deutsche 
Duathlonmeister John Heiland 
(Bike24/Halle) und weitere 
Starter aus Bundes- und Regi-
onalliga gesellten sich dazu, 
so dass klar war, dass die „nor-
malen“ Landesligastarter nicht 
um den Sieg kämpfen würden. 
Es gewann am Ende John Hei-
land vor Christoph-Paul Clauß 
(Bike24/Halle) und Jonas Meyer 
(SV Halle). 

Sehr großzügig vermes-
sene 750 Meter Schwimmen 
waren der erste Abschnitt des 
Rennens. Vom Ausstieg einen 
knackigen Anstieg hoch und 
noch einige Meter zum Rad 
laufend, ging Jonas Meyer als 
Gesamt-erster auf die nur gut 16 
km lange Radstrecke. Martin 
Fischer vom Magdeburger Tri-
athlonteam RadMitte-trimago 
lag auf Platz zwei (Gesamt 7.), 
gefolgt von Maik Friedrich vom 
SV Halle. 

Auf dem für das Windschat-

tenfahren freigegebenen nur 
gut zwei Kilometer langen 
Straßenstück, das viermal hin 
und zurück zu fahren war, fan-
den sich schnell kleinere und 
größere Gruppen zusammen 
in denen taktiert oder gemein-
sam gekämpft wurde. Wäh-
rend Meyer sich in der Spit-
zengruppe halten konnte und 
nach knapp 38 Minuten auf die 
Laufstrecke wechselte, hatte 
Fischer auf dem Rad nicht ver-
kürzen können und lief mit ei-
ner Minute Rückstand los. Eine 

weitere Minute dahinter dann 
eine Gruppe mit Maik Fried-
rich und Gordon Sprenger (bei-
de TV Dessau) und Ulf Starke 
(RIEMER-MTC). 

Die Laufstrecke hielt auf ih-
ren 2 x 2,5 km einen vom Regen 
aufgeweichten und von den 
vielen Wettkämpfen des Tages 
komplett zertretenen matschi-
gen steilen Pfad bereit, der fast 
nicht im Laufschritt zu neh-
men war und auf dem etliche 
Starter wegrutschten oder gar 
stürzten. Aber gleiche Bedin-

gungen für alle und so hieß 
es, die beste Route durch den 
Schlamm oder auf dem schräg 
abfallenden Rand zu fi nden. 
Hier änderte sich an der Spitze 
des Ligafeldes nicht mehr viel: 
Meyer vor Fischer und Fried-
rich hieß es am Ende. 

Bei den Frauen kam Kat-
ja Albrecht vom USC auf den 
dritten Platz hinter Lisa Sturm 
(Tangermünde) und Johanna 
Petzold (Wittenberg).

Die überarbeitete Tabelle 
führt der SV Halle an, mit der 
Besonderheit, dass die Bundes-
ligastarter noch so lange ge-
wertet werden, wie sie nicht 
in der Bundesliga zum Einsatz 
gekommen sind. Da diese erst 
Ende Mai beginnt, hat der SV 
Halle komfortabel gepunktet. 
Dahinter der gegenüber 2012 
deutlich erstarkte TV Dessau 
mit (Friedrich/Sprenger/Hebsa-
cker). 

Auf Platz vier, fünf und 
sechs folgen die drei Magdebur-
ger Teams RadMitte-trimago 
(Fischer/Kleinsteuber/Mädi-
cke) vor RIEMER-MTC (Starke/
Gramm/Engelhardt) und USC 
Magdeburg (Wirth/Suck/Köh-
ler). Die Abstände sind gering, 
so dass die kommenden Ren-
nen Spannung und Positions-
wechsel versprechen.

Landesliga Sachsen-Anhalt: 1. SV Halle 286,86; 
2. TV Dessau 92 271,30; 3. RadMitte-triathlon-
team-trimago 264,14; 4. RIEMER-MTC 259,17; 5. 
USC Magdeburg 252,10; 6. SG Eintracht Ebendorf 
245,44; 7. Tangermünder LV 94 238,24; 8. TC Mer-
seburg 232,44; 9. Gaensefurther Sportbewegung 
221,03; 10. Triathlonfreunde Wittenberg 217,74; 11. 
USV Halle 148,82; 12. TV Sangerhausen 86,15; 13. 
Triathlonfüchse Osterburg 78,97 Punkte.

Schwerer Stand für „Amateure“ beim Start
Triathlon Landesliga-Saison am Osendorfer See bei Halle eröff net / SV Halle zunächst vorn

Martin Fischer vom Team RadMitte-Trimago wechselt aus dem Wasser auf das Rad. Foto: privat

Bydgoszcz/Magdeburg (gbh) ● 
Erstmals seit langem besuch-
ten das Kanuteam Sachsen-
Anhalt und die jugendlichen 
(AK 15/16) Kanuten des SCM 
ihren Partnerverein Zawisha 
Bydgoszcz. Nachdem eine klei-
ne Gruppe polnischer Sportler 
2012 in Magdeburg war, wur-
den mit diesem Gegenbesuch 
alte partnerschaftliche Tradi-
tionen wiederbelebt.

40 Sportler und Betreuer 
durften für eine Woche im na-
gelneuen mit dem Architek-
turpreis ausgezeichneten und 
mit inneliegendem hotelarti-
gem Bettenbetrieb versehenem 
Bootshaus Quartier beziehen.  
Das Bootshaus, die nahelie-

gende Altstadt mit ihren vielen 
von Wasser durchzogenen Ka-
nälen, das schöne Wetter und 
die Rundumbetreuung der pol-
nischen Sportfreunde lösten 
bei allen Beteiligten eine sehr 
positive Stimmung aus.

Die polnischen Verantwort-
lichen hatten für die Trainings-
lagerwoche als Höhepunkt ei-
nen Vergleichswettkampf mit 
den Sportlern von Zawisha und 
Astoria Bydgoszcz organisiert. 
Die Sprintveranstaltung fand 
im Hafenbecken direkt vor 
dem Bootshaus, vor der Kulis-
se der Altstadt und der Neuen 
Oper statt. In Dreier- und Vie-
rergruppen wurden über Vor-
läufe die Finalisten ermittelt. 

In sieben Finalentscheidun-
gen hatten am Ende unsere 
Sportler fünfmal die Nase bzw. 
Bootsspitze vorn. Je ein Sieg 
ging an Zawisha und Astoria 
Bydgoszcz. Die jungen Sportler 
freuten sich über Pokale und 
Medaillen. 

Die wettkampf- und trai-
ningsintensive Woche wur-
de mit einem Ausfl ug nach 
Torun beendet. Hier wurde die 
wunderschöne und in zwei 
Weltkriegen fast unversehrt 
gebliebene mittelalterliche In-
nenstadt besichtigt. So lagen 
Kultur und Sport dicht beiein-
ander. Die Woche war sehr mo-
tivierend und inspirierend für 
die anstehenden Aufgaben.

Langjährige Sportfreundschaft  über Pfi ngsten neu aufgefrischt
Kanu Magdeburger Rennkanuten zum Gegenbesuch im polnischen Bydgoszcz / Intensive Trainings- und Wettkampfwoche

A-Junioren
TuS Bismark - TuS 1860 8:2

(hgh) Nach dem die Gäs-
te eigene Chancen zu Beginn 
des Spieles ungenutzt ließen, 
gingen die Bismarker in der 
10. Minute in Führung, die je-
doch Patrick Karg (13.) schnell 
ausgleichen konnte. Die aber-
malige Führung der Gastgeber 
konnte dann Pascal Kirschner 
ausgleichen, doch die Bismar-
ker sorgten mit zwei weite-
ren Treff ern bis zur Halbzeit 

für eine Vorentscheidung. 
Mit Wiederanpfi ff  waren die 
Neustädter bemüht, den An-
schlusstreff er zu erzielen, doch 
als Lukas Becker in der 69. und 
71. zwei weitere Tore für die 
Bismarker erzielen konnte, 
war die Moral der Neustädter 
gebrochen und man kassierte 
noch zwei weitere Treff er zum 
deutlichen Endstand.

TuS 1860 Neustadt: Bauch - Huseni, Omar, 
Kirschner, Fehrmann (42. Franke), Ibrahim, Ebene-
zer, Karg, Behling, Lleshi, Müller.

B-Junioren
Piesteritz - MSV Börde 1:6

(vs) In einem insgesamt 
mäßigen Spiel verschlief der 
Gast die ersten 20 Minuten. 
Piesteritz hatte dabei drei gute 
Möglichkeiten, die Nico Beh-
rens im MSV-Tor allesamt ver-
eitelte. In der 22. Minute war 
es Philipp Theele, der den MSV 
mit einem satten Schuss ins 
lange Eck in Führung brach-
te. Bis zur Pause erhöhte Felix 
Fiedler (32., 37.) auf 3:0. Nach 

dem Wechsel neutralisierten 
sich beide Mannschaften. Erst 
ein Distanzschuss von Philipp 
Hartmann (60.) brachte wieder 
etwas Schwung und zugleich 
zählbares für Börde, bevor ein 
strittiger Handelmeter (68.) 
zum Anschlusstreff er führte. 
Phillip Sperling (75.) und erneut 
Fiedler (76.) stellten dann aber 
den Endstand her. 

MSV Börde: Behrens - Braunert (41. Hartmann), 
Schmidt, Sperling, Lüter, Neßler (50. Halilaj), 
Theele, Gelzer, Maß, Fiedler, Banse.

Fiedler markiert drei Treff er in Piesteritz
Fußball-Verbandsliga Börde-B-Junioren gewinnen mit 6:1 / TuS unterliegt in Bismark deutlich

Leichtathletik ● Berlin/Magdeburg 
(vs) Schon auf der Rückfahrt 
nach Magdeburg hieß es für 
Trainer und Athleten: Nach 
dem Spiel ist vor dem Spiel. 
Alle drei Sprintstaff eln des SC 
Magdeburg haben beim Inter-
nationalen Pfi ngstsportfest in 
Berlin die Norm für die Deut-
schen Jugendmeisterschaften 
erfüllt bzw. bestätigt. In Ros-
tock werden also zwei MU20–
Sprintstaff eln und eine WU18 
–Sprintstaff el an den Start ge-
hen, wobei das Mädchenquar-
tett mit Paula Damm, Isabel 
Schnehage, Minne Schreiber 
und Celina Wanzek (Siegerzeit 
in Berlin bei den U20-Staff eln: 
49,73 s) eines der jüngsten sein 
wird; drei Athletinnen sind 
noch in der Altersklasse U16 
startberechtigt.

Die Taktik des Trainers Eik 
Ruddat bei der Staff elzusam-
mensetzung der MU20-Quar-
tette ging mit dem Doppelsieg 
optimal auf. Sowohl das Sieger-
team mit Maximilian Mens-
hausen, Max Zöff zig, Felix Roge 
und Tom Behrendt (43,35 s) als 
auch die Silbertruppe mit Fred 
Kramer, Marvin Brandt, Tho-
mas Barthel und Moritz Gau-
dian (43,81 s) überzeugten mit 
fl üssigen Wechseln und mann-
schaftlicher Geschlossenheit. 
Max Zöff zig (U20/ 22,30 s) und 
Marvin Brandt (U18/ 22,76 s) 
können desweiteren im 200 
m-Sprint durch die Normbe-
stätigung mit einem Einsatz 
beim Saisonhöhepunkt rech-
nen. Ebenfalls Medaillenhoff -
nungen weckt Thomas Barthel: 
Im 100 m–Finale der Fünfzehn-
jährigen sprintete er in hervor-
ragenden 11,21 s zum Meeting–
Rekord! Weitere Podestplätze 
und Finalteilnahmen sorgten 
für ein rundum positives Auf-
treten der Magdeburger Nach-
wuchsleichtathleten.

Aber auch Lea-Jasmin Rie-
cke und Liza Scherenberg vom 
Mitteldeutschen Sportclub 
konnten in der Bundeshaupt-
stadt überzeugen. Riecke setz-
te sich im Weitsprung der U13 
mit Meetingrekord von 5,50 m 
sowie im 75-m-Sprint in 9,84 s 
durch. Scherenberg wurde im 
Weitsprung Neunte (4,71 m).

Leichtathleten 
überzeugen in 
der Hauptstadt

Die Rennkanuten des SC Magdeburg vor dem Bootshaus von Zawisha Bydgoszcz. Foto: Guido Behling

Meldungen

Tennis ● Stadtfeld (su) In der 
Ostliga der Herren 70+ unter-
lag der MTC Germania gestern 
auf eigener Anlage dem TC 
Blau-Weiß Berlin mit 2:4. Die 
MTC-Punkte sicherten Klaus 
Schrader im Einzel (6:3, 6:2) 
sowie Schrader/Wilfried Balt-
zer im Doppel (6:4, 6:3).

Schrader siegt doppelt

Tischtennis ● Magdeburg (ani) Die 
beiden Magdeburger Senioren 
Wolfgang Fromm (TTC Börde, 
AK 65) und Mark Mechau (HSV 
Medizin, AK 40) sind bei den 
Deutschen Meisterschaften 
der Senioren nach der Vorrun-
de in der 1. K.o.-Runde bzw. im 
Achtelfi nale ausgeschieden.

Frühes Ausscheiden

Volleyball ● Magdeburg (su) Bei 
den Deutschen Seniorinnen-
meisterschaften der Alters-
klasse Ü31 belegten die Damen 
des USC Magdeburg nach drei 
Niederlagen und einem Sieg 
(2:0 gegen den SV Ahrensburg) 
den zehnten Rang in ihrer 
Altersklasse.

Platz zehn für USC

Fußball aktuell
NACHHOLSPIEL: In einem Nach-
holspiel des 18. Spieltages der 
Regionalliga setzten sich die 
B-Junioren des 1. FC Mag-
deburg gestern Abend beim 
Schlusslicht 1. FC Lok Leipzig 
mit 4:0 durch. Die Treff er 
erzielten Enis Bytyqi (2), Nor-
man Kloß und die Leipziger 
mit einem Eigentor. 

MEISTERSCHAFT: Die C-Junio-
rinnen des Magdeburger FFC 
nehmen am Wochenende in 
Thalheim an den 1. NOFV-
Meisterschaften für diese 
Altersklasse teil. Neben dem 
MFFC sind auch der 1. FFC 
Turbine Potsdam, FF USV 
Jena, 1. FC Union Berlin, der 
1. FC Neubrandenburg und der 
1. FC Lok Leipzig mit  von der 
Partie. In seinem ersten Spiel 
triff t der MFFC am Samstag ab 
14.50 Uhr auf den Turnierfavo-
riten aus Potsdam.

ANZEIGE

Alle Neuigkeiten zu Ihrem 
Verein auf einen Blick!

Volksstimme Magdeburg – morgen wieder
mit dem Stadionheft des 1. FC Magdeburg.

Ihr Škoda Vertragshändler

UNSER GAST:
FSV Zwickau
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